
25. März 2025

Frau aus verrauchter Wohnung in
Großpetersdorf gerettet – Feuerwehr im

Einsatz!
Am 24. März 2025 retteten Einsatzkräfte in Großpetersdorf
eine Person aus einer verrauchten Wohnung nach einem

Brand.

Großpetersdorf, Österreich - Am Montag, den 24. März 2025,
kam es im 2. Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses in
Großpetersdorf zu einem Brand, der glücklicherweise zügig
unter Kontrolle gebracht werden konnte. Wie fireworld.at
berichtet, wurde die Feuerwehr Großpetersdorf gemeinsam mit
der Feuerwehr Oberwart, die insgesamt sieben Fahrzeuge und
45 Einsatzkräfte mobilisierte, alarmiert. Die schnell eingeleiteten
Maßnahmen führten dazu, dass eine Person unter schwerem
Atemschutz aus der stark verrauchten Wohnung gerettet
werden konnte.

Die gerettete Person wurde anschließend vom Roten Kreuz zur
Kontrolle in ein Krankenhaus gebracht. Während der
Löscharbeiten wurde das Brandgut aus der Wohnung entfernt
und die Räumlichkeiten mit einem Druckbelüfter vom Rauch
befreit. Nach rund 30 Minuten wurde der Einsatz mit der
Meldung „Brand aus“ abgeschlossen, jedoch laufen die
Ermittlungen zur Brandursache weiter.

Brandursachen und Sicherheitsaspekte

Die Vorfälle wie in Großpetersdorf sind leider nicht unüblich.
Laut der IFS haben Brände häufig unterschiedliche Ursachen,
die oft auf menschliches Versagen zurückzuführen sind.

https://www.fireworld.at/2025/03/25/bgld-frau-in-grosspetersdorf-aus-verrauchter-wohnung-gerettet/
https://www.ifs-ev.org/schadenverhuetung/ursachenstatistiken/ursachenstatistik-brandschaeden-2023/


Besonders in Mehrfamilienhäusern können solche Brände
verheerende Folgen haben, wenn nicht schnell reagiert wird. Die
genauen Ursachen für Brände werden regelmäßig untersucht,
was zur Verbesserung der Sicherheit beitragen kann.

Statistiken zeigen, dass in Deutschland für die umfassende
Analyse von Brandschutz und Brandursachen die Informationen
oft fragmentiert sind. feuertrutz.de weist darauf hin, dass eine
einheitliche Brandstatistik fehlt, was die präventiven
Maßnahmen erschwert. Insbesondere die Analyse der
Brandursachen könnte entscheidend sein für die
Präventionsarbeit in der Brandverhütung.

Schlussfolgerungen und Aussagen der
Einsatzkräfte

Im Fall von Großpetersdorf waren neben den Feuerwehren auch
Polizeibeamte und Rettungskräfte im Einsatz. Die schnelles
Eingreifen der Feuerwehr trug dazu bei, dass Schlimmeres
verhindert werden konnte. Die Ermittlungen der Polizei sollen
nun Klarheit über die Entstehung des Brandes bringen und
mögliche Gefahrenquellen identifizieren.

Die Vorfälle unterstreichen die Wichtigkeit von präventiven
Maßnahmen und einer intensiven Aufklärung über
Brandsicherheit. Diese sind entscheidend, um ähnliche Vorfälle
in Zukunft zu vermeiden. 
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